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Protokoll 05/2021 
Sitzung des Rates des Instituts für Mathematik vom 04.05.2021 

- Per Zoom-Telefonmeeting       -  
 

- Beschlüsse, Festlegungen, Informationen - 
 
 
 
Institutsrat: 

ProfessorInnen:  G. Farkas, A. Filler, F. Hante, K. Mohnke, M. Reiß, C. Tischendorf, A. Walther 

Wissenschaftliche MitarbeiterInnen: D. Groh, H. Rabus 

Sonstige MitarbeiterInnen: M. Gödeker, H. Pahlisch 

StudentInnen:   N. Seegert (in Vertetung f. A. Bianchi), T. Schüpferling  
Gäste:    --- 

Protokollantin:   H. Pahlisch 

 
 
Öffentlicher Teil 
 
0. Begrüßung 
Beginn: 13:15 Uhr – Frau Tischendorf begrüßt alle Anwesenden.  
 
1. Beschluss der nachfolgenden Tagesordnung 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt und die Tagesordnung einstimmig angenommen (13/0/0).  
 
2. Bestätigung des Sitzungsprotokolls vom 13.04.2021 
Das Protokoll der Institutsratssitzung am 13.04.2021 wird einstimmig angenommen (13/0/0).  
 
3. Bericht der Institutsleitung 
3.1. Die Institutsleitung gratuliert Herrn Bruno Klingler zur Einwerbung eines ERC Advanced Grants 
mit seinem Projekt TAMEHODGE. Das Projekt TAMEHODGE (Tame Geometry und Transzendenz in 
der Hodge-Theorie) beabsichtigt mit Hilfe von Werkzeugen der mathematischen Logik fundamentale 
Fragen der Hodge-Theorie anzugehen. 
 
3.2. Das Konzil der Humboldt-Universität zu Berlin hat auf seiner Sitzung am 27. April 2021 die 
Vizepräsidenten für die Ressorts Forschung, Lehre und Studium sowie Haushalt, Personal und Technik 
gewählt. 

• Vizepräsident für Forschung ist Prof. Dr. Christoph Schneider. 
• Vizepräsident für Lehre und Studium ist Prof. Dr. Niels Pinkwart. 
• Dr. Ludwig Kronthaler wurde als Vizepräsident für Haushalt, Personal und Technik wieder 

gewählt. 
 
3.3. Frau Tischendorf informierte die Ratsmitglieder, dass bei der Beantragung von größeren 
Aktivitäten (z.B. ERC Grants) die Fakultät ab sofort Vorlauffristen setzt, damit die Fakultätsverwaltung 
rechtzeitig in die Planungen eingebunden wird.  
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3.4. Der Raumbedarf in der Universität ist in den vergangenen Jahren durch die angebundenen Projekte 
erheblich gestiegen. Eine Inventur soll zeitnah Aufklärung über den tatsächlichen Bedarf bringen. Alle 
Lehrstühle sind aufgerufen, aktiv an der Inventur mitzuarbeiten und den genauen Bedarf sehr sorgfältig 
zu erfassen.  
 
3.5. Für die Zukunft (voraussichtlich im Juni) ist eine betriebsärztliche COVID-19-Impfung angedacht, 
deren Gelingen aber von der Bereitstellung von Impfstoffen abhängt. Hier werden dann besonders die 
Personen bedacht, die in zwingend erforderlichen Praxisformaten aktiv sind.  
 
3.6. Im Zusammenhang mit der anlaufenden Planung für das Wintersemester 2021/2022 sprach Frau 
Tischendorf die Problematik von Präsenzveranstaltungen an. Die anschließende Diskussion machte 
deutlich, dass der Wunsch nach Präsenzveranstaltungen - insbesondere für die Erst- und Drittsemester-
Übungen - verständlicherweise sehr hoch ist. Allerdings sind zum jetzigen Zeitpunkt sowohl etliche 
rechtliche Fragen noch ungeklärt als auch organisatorische Hürden zu nehmen. Das Institut wird 
versuchen, parallel zur normalen Raum- und Zeitplanung des Semesters auch eine alternative Planung 
unter Einbeziehung von Präsenzveranstaltungen für die unteren Semester zu erstellen.  
 
3.7. Frau Tischendorf berichtete, dass die Humboldt-Universität derzeit eine Verordnung zu 
Dienstreisen vorbereitet. Bis dahin gilt: In Ausnahmefällen, in denen eine dringende dienstliche 
Erforderlichkeit für die Durchführung einer Dienstreise besteht, kann unter Abwägung der Risiken und 
auf Antrag eine Einzelfallentscheidung getroffen werden. Im Rahmen des Dienstreiseantrags an die 
Institutsleitung sind die konkreten Ausnahmetatbestände der Dienstreise darzulegen. Alternative 
Kommunikationsmöglichkeiten wie bspw. die Durchführung von Video- und Telefonschaltkonferenzen 
sind vorrangig zu prüfen. Von Auslandsdienstreisen wird nach wie vor abgeraten.  
 
3.8. Die Berlin University Alliance (BUA) fördert derzeit einrichtungsübergreifende 
Forschungsprojekte mit der Ausschreibung „Determinants of Global Health: Exploring Biological, 
Human-made & Environmental Factors“. Die Ausschreibung richtet sich an Forschende aller 
Disziplinen, allerdings müssen die Forschungsfragen in kritischer Reflexion mit außeruniversitären 
Partnerinnen und Partnern formuliert und bearbeitet werden.  
 
3.9. Frau Tischendorf informierte die Ratsmitglieder über den Stand der Einführung von SAP an der 
Humboldt-Universität und wies explizit darauf hin, dass die Umstellung der Konten auf SAP auch die 
Projekt-Konten bei der Humboldt Innovation betrifft.  
 
 
4. Neuwahl der studentischen Mitglieder für die Gemeinsame Kommission zum Master-
studiengang Statistik des Institutes für Mathematik, der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultäten der HU, FU und TU Berlin und der Charité. 
Der Institutsrat stimmt der Delegierung der beiden Studierenden (Lukas Pin und Marco Simnacher) in 
die Gemeinsame Kommission mit Entscheidungsbefugnis zum Masterstudiengang Statistik des 
Institutes für Mathematik, der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultäten der HU, FU und TU Berlin und 
der Charité einstimmig zu (13/0/0).  
 
 



3 

 
5. Verschiedenes  
Auf Nachfrage wird noch einmal bestätigt, dass die Humboldt-Universität ihren Beschäftigten als 
Würdigung des durch die COVID-19-Pandemie entstandenen Mehraufwands einen arbeitsfreien 
Brückentag am 14. Mai 2021 gewährt. Aus diesem Grund findet an diesem Tag auch keine Lehre statt. 
 
 
 
(14:15 Uhr Ende des öffentlichen Teiles)  
 
 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
- - - 
 
(14:15 Ende des nichtöffentlichen Teils) 
 
 
 
 
 
 
Die nächste Institutsratssitzung findet am 01.06.2021 - geplant wieder als Zoom-Telefonmeeting - statt. 
Beginn ist 13:15 Uhr. 
 
 
 
gez. Prof. Dr. Caren Tischendorf 
GID Institut für Mathematik  


